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E H R E   S E I   G O T T

Liebe Brüder und Schwestern!
Liebe Missionspartner!

Wir grüßen Euch herzlich mit der 
wunderbaren Verheißung aus Jesaja 
54, 10. „Denn es sollen wohl Berge wei-
chen und Hügel hinfallen, aber meine 
Gnade soll nicht von dir weichen, und 
der Bund meines Friedens soll nicht 
hinfallen, spricht der Herr, den Erbar-
mer“. Alle, die Jesus treu nachfolgen, 
dürfen die Gewissheit haben, dass er 
für sie sorgen wird auch in dieser Pha-
se der Endzeit. Das Entscheidende ist, 
dass wir die Gewissheit haben wirk-
lich „in Christus“ zu sein. Dann gilt 
für uns dasselbe wie für Joseph in 
Ägypten. 1. Mose 39, 2+23 berichtet, 
dass der Herr mit Joseph war, so dass 
er ein Mann wurde, dem alles glückte.  

Dank
Als erstes möchten wir allen herz-

lich danken, die durch ihre Gebete 
und Gaben mithelfen, dass Pioniere 
und Laienmissionsschulen unterstützt 
werden können. Zur Rettung von 
Menschen beizutragen, ist die beste 
und wichtigste Investition, die es gibt 
und die in dieser Zeit notwendig ist. 

Besuche
Wir hatten Anfang Juli einen lie-

ben Besuch aus einem Land, in dem 
Gläubige sehr unterdrückt werden. Es 
war für uns wertvoll zu hören, wie es 
unseren Geschwistern geht und darü-
ber zu beraten, wie wir ihnen weiter-
hin helfen können. Wir sollten für die 
Gläubigen in Ländern mit Verfolgung 
intensiv beten. Selbstverständlich sol-
len wir ihnen auch finanziell beiste-
hen.

Ende August wird uns Bill Dull, der 
Leiter von Living Springs in Indien 
besuchen. Mit diesem Missionswerk 
arbeiten wir seit Jahren zusammen. 
Der Herr segnet es reichlich durch 
manchmal sehr besondere Erfah-
rungen und Bewahrungen.

In dieser Ausgabe bringen wir aus 
zwei Gründen nur wenige Informati-
onen über die Missionsprojekte. Die 
Berichte über Indien erhalten wir erst 
beim Besuch von Br. Dull. Durch den 
Abdruck der umfangreichen Predigt 

von Br. Ted Wilson, dem neuen GK-
Präsident, ist der Platz knapp gewor-
den. 

Wirkung von Artikeln
In meinem Urlaub wurde ich auf 

das folgende Zitat aufmerksam. Es 
handelt sich dabei um einen Brief-
ausschnitt von E. G. White an Uri-
ah Smith, den damaligen Leiter von 
Review und Herald und seine Frau 
Harriet. Als He-
rausgeber des 
Missionsbriefes 
hat mich dieses 
Zitat sehr be-
rührt. Ich gebe 
es an Euch 
weiter, verbun-
den mit einer 
herzlichen Bit-
te: Betet, dass 
wir solche Ar-
tikel bringen, 
die „die Engel 
weiter t ragen“ 
können. „Ein 
Artikel, der im 
Geist Gottes 
g e s c h r i e b e n 
wurde, wird 
von den Engeln 
bestätigt und beeindruckt in dersel-
ben Weise den Leser. Wenn aber der 
Schreiber eines Artikels nicht zur 
Ehre Gottes lebt und sich ihm nicht 
vollständig geweiht hat, dann bemer-
ken die Engel den Mangel mit Trauer. 
Sie wenden sich ab und beeindrucken 
den Leser nicht, weil Gott und sein 
Geist nicht darin sind. Die Worte mö-
gen gut sein, aber sie beinhalten nicht 
den erbauenden Einfluss des Geistes 
Gottes.“ (PHO16 29.1)

Ergreife das Leben
ein hervorragendes missiona-

risches Arbeitsmittel, ist jetzt bei den 
Zentrallagern von SDV/NDV vergrif-
fen. Insgesamt wurden 15.000 Stück 
weitergegeben. Diese Hefte waren 
sehr hilfreich, um Menschen zu Je-
sus zu führen. Der „Seelengewinn“ 
mancher Prediger, die damit gearbei-
tet haben, lag drei bis vier mal höher. 
Selbstverständlich ist es ein gutes 
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Werkzeug auch für die Missionskon-
takte aller Gemeindeglieder. Bis die 
Frage eines möglichen Nachdrucks 
geklärt ist, empfehle ich folgende Ma-
terialen, die unter folgender Adresse 
runter geladen werden können: www.
missionsbrief.de Gewinne Einen - Ar-
beitshefte: „Ergreife das Leben“ oder 
„Gott persönlich kennenlernen“ oder 
„Der Weg zum ewigen Leben“ oder 
„Neues Leben“. Man findet dort auch 
Anleitungen wie man damit arbeiten 
kann. 

DVD „New Beginnings“
Leider wurde der fest zugesagte 

Liefertermin für die Master-DVD aus 
den USA erneut nicht eingehalten. 
Nach deren Eintreffen wird aber ASI-
Schweiz die DVDs sofort brennen und 

versenden. Sie 
werden an jene 
kostenlos abge-
geben, die be-
reit sind, eine 
Schulung zu be-
suchen und da-
mit zu arbeiten. 
Wer schon be-
stellt hat oder 
noch bestellt, 
erhält automa-
tisch Bescheid, 
sobald die DVD 
zur Verfügung 
steht. Bestel-
lungenadresse: 
i n f o @ a s i - c h .
org.

Inzwischen 
wurde eine 

wichtige Vereinbarung zwischen ASI 
und LIGHT (Initiative für den welt-
weiten Aufbau von Laienmissions-
schulen) getroffen: Alle Studenten, 
die in den LIGHT-Schulen ausgebil-
det werden, erhalten diese DVD und 
zusätzlich eine CD für Gesundheits-
arbeit (Health Nuggets = Gesund-
heits-Goldkörner)

E.G. White im Internet
Das E.G.White Estate der Gene-

ralkonferenz hat eine Internetseite in 
acht Sprachen eingerichtet: Englisch, 
Deutsch, Französisch, Spanisch, Ita-
lienisch, Russisch, Portugiesisch und 
Chinesisch. Wenn man die entspre-
chende Sprache anklickt, kann man 
sämtliche EGW-Bücher finden, die in 
dieser Sprache von unseren Verlagen 
herausgebracht wurden. Dazu gibt es 
eine Suchfunktion. Website: http://eg-
white.eu/writings. Die englische Seite 
enthält noch weitere Angebote. Man 

findet dort acht Kindergeschichten 
von und über E.G.White. Es wäre sehr 
hilfreich, wenn sie jemand übersetzen 
und zur Verfügung stellen würde.

OCI-Leadership-Retreat
Outpost Centers International ist 

unter ASI der Fachverband für adven-
tistische selbständige Institutionen, 
die die Mission der Gemeinschaft un-
terstützen. Auf Einladung des Herg-
helia-Gesundheitscenters in der Nähe 
von Tirgu Mures in Siebenbürgen/
Rumänien wird die nächste Tagung 
für Leiter von Einrichtungen, Nach-
wuchs-Führungskräfte, Studenten, 
Freunde von OCI, und auch für Inte-
ressenten für das selbstunterhaltende 
Missionswerk vom 16. bis 21 Mai 2011 
in Herghelia durchgeführt. Es ist eine 
Einladung einmal die täglichen He-
rausforderungen zurückzustellen, mit 
anderen Leitern und Studenten das 
Wort Gottes zu studieren, als Leiter zu 
wachsen und eine frohe Gemeinschaft 
und Austausch zu haben. Rückfragen 
und Anmeldungen: info@outpostcen-
ters.org

Internetseite-Missionsbrief 
Wir haben die Übersicht, auch Site-

map genannt, auf Seite 11 abgedruckt. 
Die Internetseite bietet wertvolle zu-
sätzliche Informationen, Missions-
material, Flugblätter, ein Archiv der 
bisherigen Missionsbriefe, und vieles 
andere. Durch den Abdruck wollen 
wir den Zugang zu wertvollen Infor-
mationen erleichtern. 

Missionsbrief zum Hören        
auf mp3

Die Missionsbrief-Artikel können 
wieder als mp3-Dateien direkt über 
den Computer anhört werden oder auf 
einen mp3-Spieler oder ein Handy 
übertragen werden. Die elektronische 
Stimme ist angenehm und recht gut 
verständlich. 

NEU! 12 Tipps, wie man Versu-
chungen widerstehen kann

Doug Batchelor, der Leiter des Mis-
sionswerkes „Amazing Facts“ und bei 
uns bekannt durch sein Buch „Der 
Höhlenmensch“, gibt in dieser Predigt 
wertvolle Ratschläge. Sie sind zu fin-
den unter: Predigten.

Mit herzlichen Grüßen und Se-
genswünschen

Helmut Haubeil und Team 

www.missionsbrief.de
NEU! Geht voran
Predigt von GK-Präsident Ted Wilson. 
Am 25. Juni 2010 wurde von der GK-
Vollversammlung ein neuer GK-Präsident 
gewählt. Ted Wilson war nach der Wen-
de der erste Präsident der Euro-Asien-
Division (Moskau). Zuletzt war er als Vi-
zepräsident der GK tätig. Br. Wilson hielt 
seine erste Predigt als neuer Vorsteher 
am 3. Juli. Wir bringen sie in diesem Missi-
onsbrief leicht gekürzt in deutscher Spra-
che ab Seite 12. Den vollständigen Text 
in deutscher Sprache findet man unter 
www.missionsbrief.de - Predigten. Eng-
lische Predigt mit deutscher Simultanüber-
setzung (Video): www.amazingrecordings.
org/online_filme.htm. Englische Original-
predigt: www.scribd.com/doc/33861749/
Ted-N-C-Wilson-Sermon-Go-Forward.

NEU! Steht Gott hinter allem
Geschehen meines Lebens?
So lautet die Überschrift eines wichtigen 
Kapitels in dem Buch „Das Geheimnis 
eines glücklichen Christenlebens“. Es 
geht um die Frage: Hat Gott wirklich 
seine Hand in allem, was mir begegnet? 
Das ist eine wichtige Frage für unseren 
Herzensfrieden. Hanna W. Smith hat da-
rauf eine gute biblische Antwort. Sie kann 
gelesen werden unter: Predigten. Mit Ge-
nehmigung der Herold-Schriftenmission.

NEU! Die Grundsätze
wahrer Erziehung
Dieser adventistische Klassiker von Dr. 
Sutherland zeigt die Unterschiede zwi-
schen dem biblischen und dem päpst-
lichen Erziehungssystem. Vielen ist nicht 
bekannt, dass das Schulwesen unserer 
Zeit auf Entwicklungen der katholischen 
Kirche zurückgeht. Worin unterscheiden 
sich die beiden Systeme und zu welchen 
Ergebnissen führen sie? Das Buch kann 
online gelesen und ausgedruckt werden. 
siehe: Links – Erziehung.

NEU! Welche Bedeutung hat
der Sabbat für meine persönliche 
Christusbeziehung?
Gute Beziehungen sind für unser Leben 
sehr wichtig. Die höchste und wichtigste 
Beziehung ist unsere persönliche Bezie-
hung zu Gott. Was hat der Sabbat mit 
dieser Beziehung zu tun? Wie kann er mir 
helfen, die entscheidendste Beziehung zu 
vertiefen und zu pflegen? Siehe Predigt 
von Helmut Haubeil unter: Predigten


